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 Farbenfroh. Farbenfroh. Farbenfroh. Farbenfroh. Farbenfroh. So zeigt sich Dresden all-

jährlich im Frühling. An der Schloßstraße

schmücken Stiefmütterchen die Blumen-

rabatten.

Das Grünflächenamt füllte zuerst die Pflanz-

gefäße im Stadtzentrum mit Frühjahrs-

blühern. Jetzt, da der Boden aufgetaut ist

und langsam abtrocknet, bepflanzt es

auch die Beete an insgesamt 48 Plätzen

der Stadt. Bereits im Herbst 2004 kamen

rund 25 000 Blumenzwiebeln in die Erde.

20 000 Tulpen, Narzissen und Hyazin-

then, insgesamt 140 000 Frühjahrsblüher

wie auch Stiefmütterchen, Primeln, Ver-

gissmeinnicht und Tausendschönchen set-

zen in den Beeten die farbigen Akzente.

Gartenbaufirmen in Thiendorf und Pirna/

Jessen zogen sie heran. Die Frühjahrs-

blüher erfreuen acht Wochen lang die Dresd-

ner und ihre Gäste. Mitte Mai um die Eishei-

ligen wird das Sortiment gegen Sommerpflan-

zen ausgetauscht. Foto: Füssel

Eintrittsgebühr für
Rathaus-Ausstellungen
Der Stadtrat berät nächsten Donners-
tag über die vom Freistaat Sachsen be-
absichtigte Erhebung einer Eintritts-
gebühr für den Schlosspark Pillnitz. Die
Stadtverwaltung greift die Diskussio-
nen auf und erwägt ihrerseits die Er-
hebung von Eintrittsgebühren für Aus-
stellungen in den städtischen Rathäu-
sern, Verwaltungsstellen und Ort-
schaften. Ab wann und in welcher Höhe
die neue Rathausgebühr erhoben wird,
sollen die Bürger bei einer freiwilligen
Umfrage mitbestimmen. Der Termin
wird noch bekannt gegeben. Die er-
zielten Einnahmen kämen dem städti-
schen Haushalt zugute.

Die ersten Brunnen
sprudeln schon wieder
Die ersten Brunnen in Dresden haben
mit ihrem Wasserspiel begonnen. Zu
ihnen gehören der Mozartbrunnen auf
der Bürgerwiese, der Cholerabrunnen
auf der Sophienstraße und der Rebec-
ca-Brunnen an der Dreikönigskirche.
Die Stadt betreut 57 Brunnen. Sie nutz-
te den Winter, um Brunnen zu reparie-
ren, neu zu bauen und Hochwasser-
schäden zu beseitigen. Am 8. April wird
der Brunnen auf dem Kronstädter Platz
nach der Sanierung feierlich in Betrieb
genommen. Auf der Prager Straße be-
ginnen am 21. April die neuen Brun-
nen mit dem Wasserspiel. Auch auf der
Hauptstraße in Cossebaude entstand
für rund 23 000 Euro eine neue Brun-
nenanlage mit einem Becken aus Gra-
nit und einem Wasser speienden Vogel
aus Edelstahl.
Am Teich an der Bürgerwiese beseitig-
te das Grünflächenamt Hochwasser-
schäden. Bis Ende April soll hier die
Fontaine wieder sprühen.
Am Neustädter Markt sanierte das
Grünflächenamt den Pumpenraum des
östlichen Brunnens und baute eine
neue Schalt- und Steueranlage sowie
neue Pumpen- und Rohrleitungstech-
nik ein. Die Kosten betrugen rund 53 000
Euro. Damit der Brunnen wieder flie-
ßen kann, müssen noch Wasserbe-
cken, Sprühdüsen und Verbindungs-
rohre  saniert werden.

Stadtpläne:
Gewässer und
Verwaltungsgliederung
Zwei Stadtpläne bietet die Stadt zum
Kauf an: Ein Plan zeigt alle aktuellen
Gewässer sowie historische Gewässer-
Verläufe, der andere vollständige Stadt-
plan enthält eine Übersicht über die
zehn Ortsamtsbereiche, neun Ortschaf-
ten, 64 Stadtteile und 401 statistischen
Bezirke der Landeshauptstadt Dresden.

 Seiten 2, 3

Dresden auf vier
Quadratmetern
Der aktuelle Luftbildplan von Dresden
ist wieder im Format von 2,20 Meter
mal 1,90 Meter erhältlich. Der Preis
richtet sich nach den beim Vermes-
sungsamt eingehenden Bestellungen.

 Seite 5

Kostenlose Sammlung
von Schadstoffen
Vom 4. bis 9. April tourt das Schadstoff-
mobil zum ersten Mal in diesem Jahr
durch Dresden. Das Fahrzeug hält an
27 Stellen der Stadt.   Seite 7

Kooperation:Kooperation:Kooperation:Kooperation:Kooperation: Vereinbarung für Grund-
schulen und Horte  Seite 2

Frauenkirche:Frauenkirche:Frauenkirche:Frauenkirche:Frauenkirche: Stein vom Kölner Dom
eingebaut  Seite 2

Umwelttage:Umwelttage:Umwelttage:Umwelttage:Umwelttage: Jugendliche aus Partner-
städten in Dresden  Seite 3

Ausbau:Ausbau:Ausbau:Ausbau:Ausbau: Neubertstraße wird verlängert
 Seite 3

Vermessungen: Vermessungen: Vermessungen: Vermessungen: Vermessungen: Ergebnisse für die
Friedrichstadt liegen aus  Seite 4

StadtraStadtraStadtraStadtraStadtrat :t :t :t :t : Tagesordnung für Donners-
tag, 7. April  Seite 8

Bebauungspläne: Bebauungspläne: Bebauungspläne: Bebauungspläne: Bebauungspläne: Gerokstraße, Dör-
nichtweg.   Seite 9

Den bunten Farbtupfern kann sich
kein Auge entziehen
140 000 Blumen verkünden an 48 Plätzen den Frühling



1. April 2005/Nr. 13

2

Dresdner Amtsblatt

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. April
Marianne Geucke, Plauen

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 2. Aprilam 2. Aprilam 2. Aprilam 2. Aprilam 2. April
Dora Hausstein, Altstadt
am 3. Aprilam 3. Aprilam 3. Aprilam 3. Aprilam 3. April
Ulrich Pfeiffer, Cotta
Käthe Straßburger, Prohlis
am 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. April
Maria Arnold, Loschwitz
Frida Fröbel, Altstadt
Senta Schöbel, Prohlis
am 5. Aprilam 5. Aprilam 5. Aprilam 5. Aprilam 5. April
Werner Rüdiger, Cotta
Herta Ruhlig, Leuben
am 6. Aprilam 6. Aprilam 6. Aprilam 6. Aprilam 6. April
Ernst Beyer, Blasewitz
Ilse Estel, Plauen
Marin Gärtner, Cotta
Erika Tkocz, Prohlis
am 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. April
Walter Albeshausen,
OT Langebrück
Johanne Müller, Loschwitz
Werner Reichelt, Blasewitz
Charlotte Wähner, Altstadt

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. April
Herbert und Hertha Friebel, Cotta

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. April
Günter und Irmgard Szoska, Prohlis

Grundschulen und Horte arbeiten
enger zusammen

Grundschulen und Horte der Landes-
hauptstadt Dresden arbeiten zukünf-
tig noch enger zusammen – das ist
der Kern einer Kooperationsvereinba-
rung, die jetzt von Regionalschulamt,
Schulverwaltungsamt und Eigenbe-
trieb Kindertagseinrichtungen getrof-
fen wurde. Sie dient der stärker ganz-
heitlich ausgerichteten Bildung, Betreu-
ung und Erziehung der Kinder in den
Klassenstufen eins bis vier.
Bei wieder wachsenden Schülerzahlen
und neuen pädagogischen Herausfor-
derungen soll die Kooperation zwischen
Schule und Hort angeregt und weiter-
entwickelt werden. Gedacht ist etwa
daran, übergreifende Bildungsprojekte

einzuführen, besondere Erziehungs-
schwerpunkte abzustimmen, zusätzli-
che Förderangebote zu schaffen oder
Sport-, Computer- und Werkstatträume
gemeinsam zu nutzen. Auch zusam-
men veranstaltete Elternabende und
Feste oder gegenseitige Hospitationen
sind denkbar. Schul- und Hortleiter kön-
nen im Zusammenwirken mit den Leh-
rern, Erziehern, Eltern und Kindern ei-
gene Ideen entwickeln und Regelun-
gen treffen.
Obwohl der Effekt für die Mädchen und
Jungen im Vordergrund steht, verspre-
chen sich die Kooperationspartner auch
eine verbesserte Nutzung ihrer Res-
sourcen.

Stadtkarte zeigt aktuellen und
historischen Verlauf Dresdner Gewässer
Eine neue Stadtkarte zeigt die aktuel-
len Fließ- und Stehendgewässer in
Dresden. Sie enthält, farblich abgesetzt,
auch die von 1880 und 1940 bekann-
ten Verläufe von Gewässern. Für die
bedeutenden Gewässer 1. Ordnung,
Weißeritz, Lockwitz und deren Mühl-
gräben, ist außerdem der Verlauf von
1790 verzeichnet. Er weicht zum Teil
stark von der jetzigen Wasserführung
ab. Die historischen Gewässerverläufe
stammen von historischem Karten-

material: Messtischblättern von 1940,
der Äquidistantenkarte des Königrei-
ches Sachsen um 1880 und Sächsi-
schen Meilenblättern um 1790. Die
neue „Stadtkarte – Oberirdische Ge-
wässer“ im Maßstab 1:22.500 zeigt
auch Wasserflächen und -verläufe, die
keine Gewässer im Sinne des gelten-
den Wasserrechtes sind. Sie ist im Um-
weltamt, Grunaer Straße 2, Zimmer N
105 (1. Etage) Zimmer N 011 (Erdge-
schoss) für sieben Euro erhältlich.

Stein aus dem Kölner
Dom für Frauenkirche
Ein Stein, den die Kölner Dombauhütte
gefertigt hat, ist in den Aufgang zur
Kuppel der Dresdner Frauenkirche ein-
gebaut worden.
Der Oberbürgermeister der Stadt Köln,
Fritz Schramma nahm mit Dresdens OB
Ingolf Roßberg kürzlich an der offiziel-
len Übergabe des Steins aus dem
Kölner Dom teil. Der Freundeskreis
Köln-Düsseldorf der Frauenkirche zu
Dresden hat den Wiederaufbau des
Wahrzeichens der Elbmetropole bisher
mit 500 000 Euro unterstützt. Als Zei-
chen des Dankes ziert seit 1998 ein
historischer Stein aus den Trämmern
der Frauenkirche die Krypta des Kölner
Doms.

     Flusslauf geändert.Flusslauf geändert.Flusslauf geändert.Flusslauf geändert.Flusslauf geändert. Um 1790 (gelb) ver-
lief die Vereinigte Weißeritz an manchen

Stellen in einem anderen Flussbett als 1940
(rot) und heute (blau).

Anzeige
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Die S|T|A|D|T informiert

Neuer Stadtplan mit
Verwaltungsgliederung

Hallo P|A|R|T|N|E|R

Eine Übersicht über die zehn Ortsamts-
bereiche, neun Ortschaften, 64 Stadt-
teile und 401 statistischen Bezirke der
Landeshauptstadt Dresden gibt die in-
zwischen 7. Auflage des Dresdner Stadt-
plans mit Verwaltungsgliederung.
Erstmals hat das Städtische Vermes-
sungsamt die Kartengrundlage herge-
stellt.
Der Stadtplan mit Verwaltungsgliede-
rung wird vor allem zur Zuordnung von
statistischen Daten und Verwaltungs-
daten, zum Beispiel zu Bevölkerung,
Wohnungen, Gebäuden, Baugenehmi-
gungen usw. benötigt. Selbstverständ-
lich enthält er außer der Verwaltungs-
gliederung auch ein Straßenverzeich-
nis. Ortsämter, Museen und Schulen
sowie andere städtische Einrichtungen
sind eingetragen.
Der Stadtplan kostet sechs Euro und
kann bei der Kommunalen Statistikstel-
le, Schulgasse 2 erworben werden:
Telefon 4 88 11 00
Fax 4 88 26 83
E-Mail statistik@dresden.de

Umwelttage in Dresden
Jugendliche aus Sachsen, Breslau und Ostrava treffen sich

„Bewegt Sachsen“, Planet 2050 – un-
ter diesem Motto kommen vom 1. bis
3. April etwa 200 Jugendliche aus Sach-
sen, Breslau und Ostrava in Dresden
an der Technischen Universität zusam-
men. Im Rahmen der Sächsischen
Jugendumwelttage 2005 setzen sie
sich mit dem Thema „Mobilität und
Verkehr“ auseinander. Mit Workshops,
Referaten, Exkursionen und Diskussi-
onen sollen die Jugendlichen für Um-
weltbelange und umweltgerechte Le-
bensweise sensibilisiert werden.
Gerade der grenzüberschreitende As-

pekt des Themas bietet sich an für ei-
nen Blick nach Polen und Tschechien.
Hierfür knüpften die Organisatoren vom
Jugendbildungsverein Sachsen e. V.
Kontakte zu den Dresdner Partnerstäd-
ten Breslau und Ostrava, um Jugend-
liche für die Begegnung einzuladen.
Das Umwelt-Bildungs-Projekt findet in
diesem Jahr zum zweiten Mal in Zu-
sammenarbeit mit dem Sächsischen
Staatsministerium für Umwelt und
Landwirtschaft, der Jugendzeitschrift
SPIESSER sowie der Technischen Uni-
versität Dresden statt.

Dresdner Läufer nehmen
am 25. Rotterdam-Marathon teil
Am 10. April findet der 25. Rotterdam-
Marathon statt. Unter den Läufern sind
auch etwa 30 Dresdner Sportler, die
die Landeshauptstadt Dresden vertre-
ten.
Der Verein für Leichtathletik Dresden-
Bühlau organisiert die Fahrt in Dres-
dens niederländische Partnerstadt vom
8. bis 11. April. Das Projekt wird vom
Europareferat der Stadt Dresden un-
terstützt. Die Verbindungen zu ver-

schiedenen Partnerstädten Dresdens
pflegt der Verein für Leichtathletik Dres-
den-Bühlau seit Jahren mit flinken Fü-
ßen.
Bereits vor zwanzig Jahren fand der
erste Partnerschaftslauf des VfL von
Dresden nach Ostrava statt. Zur Erin-
nerung daran gibt es Anfang Mai eine
Neuauflage – vom 5. bis 8. Mai sind
Läufer des VfL Bühlau unterwegs von
Dresden in die Partnerstadt Ostrava.

Termine

Freitag, 1. AprilFreitag, 1. AprilFreitag, 1. AprilFreitag, 1. AprilFreitag, 1. April
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr Medizinische Gymnastik,
Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Gymnastik, Begegnungsstätte
Trachenberger Straße 6
15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr Tanzkreis, Begegnungs-
stätte Papstdorfer Straße 25

Sonnabend, 2. AprilSonnabend, 2. AprilSonnabend, 2. AprilSonnabend, 2. AprilSonnabend, 2. April
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Die wahre Geschichte der Bie-
ne Maja“, mai hof puppentheater Wei-
ßig, Hauptstraße 46
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Vesper, Kreuzkirche Dresden

Sonntag, 3. AprilSonntag, 3. AprilSonntag, 3. AprilSonntag, 3. AprilSonntag, 3. April
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Der kleine Häwelmann“, Pup-
pentheater im Rundkino, Prager Stra-
ße
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Frühlingsgefühle“, Lieder von
Mozart,  Schubert,  Schumann und
Scarlatti, Carl-Maria-von-Weber-Muse-
um, Dresdner Straße 44

Montag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. April
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr Heitere Gedächtnisspiele,
Begegnungsstätte Striesener Stra-
ße 2
14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr Seniorentanz, Riesa efau,
Kulturverein Dresden, Adlergasse 14
19–20 Uhr19–20 Uhr19–20 Uhr19–20 Uhr19–20 Uhr Yoga-Einführungskurs,
Putjatinhaus, Meußlitzer Straße 83

Dienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. April
9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr Keramik am Vormittag, Johann-
städter Kulturtreff e. V., Elisenstraße 35
12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr Osterwanderung, Treff Hst.
Dreikaiserhof stadtwärts, Begegnungs-
stätte Hainsberger Straße 2
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz, Kunst- und Kulturverein
Fidelio-F.-Finke-Straße 4

Mittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. April
9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr Textilwerkstatt, Jugend-
&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Offene Keramikwerkstatt für
Senioren, Jugend&KunstSchule, Ga-
migstraße 24
17  Uh r17  Uh r17  Uh r17  Uh r17  Uh r  „Ein reisender Märchen-
dichter“, Vortrag zum 200. Geburtstag
von H. Ch. Andersen, Kügelgenhaus,
Hauptstraße 13

Donnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. April
9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr „Die drei kleinen Schweinchen“,
ab 3 Jahre, Puppentheater, Bestellung
Telefon 4 11 26 65, Jugend&Kunst-
Schule, Leutewitzer Ring 5
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Märchenzelt: „Die Nachtigall“,
Jugend&KunstSchule, Schloß Alb-
rechtsberg
14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr Seniorentreff, Jugend&-
KunstSchule, Rathener Straße 115

Neubertstraße reicht künftig von
Pfotenhauer Straße bis Tatzberg
Ausbau bis Anfang Juni – Straße zumeist halbseitig gesperrt

Bis Anfang Juni dauert der vor kurzem
begonnene Ausbau der Neubertstraße
zwischen Pfotenhauer Straße und
Tatzberg. Die Straße wird dafür halb-
seitig, kurzfristig auch vollständig für
den Fahrzeugverkehr gesperrt.
Im Bereich des Bioinnovationszentrums
werden die Straße verbreitert, Gehwe-
ge und Parkflächen neu gebaut und
die Fahrbahn asphaltiert. Im Herbst fol-

gen Baumpflanzungen entlang der öst-
lichen Gehwege. Die Neubertstraße
wird zwischen Terscheckstraße und
Tatzberg neu gebaut. Sie ist damit län-
ger als bisher, künftig von Pfotenhauer
Straße bis Tatzberg in beiden Richtun-
gen befahrbar und bietet auch eine
befestigte Zufahrt zum Bioinnovations-
zentrum. Baukosten: 274.000 Euro
ohne Beleuchtung.
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Öffentliche Bekanntmachung

Ergebnisse von
Katastervermessungen
und Abmarkungen
Empfänger: Eigentümer, Erbbaube-
rechtigte und Nutzungsberechtigte der
Gemeinde Dresden
Grenzen der Flurstücke 260/1, 260/2,
261/3, 276, 277, 294, 294a, 295, 296,
305a, 305l, 305m, 305n, 305o, 470,
585, 586, 588 und 589/1 der Gemar-Gemar-Gemar-Gemar-Gemar-
kung Friedrichstadtkung Friedrichstadtkung Friedrichstadtkung Friedrichstadtkung Friedrichstadt
Im Dezember 2004 sowie Januar und
Februar 2005 bestimmte das Städti-
sche Vermessungsamt Dresden durch
Katastervermessungen an o. a. Flur-
stücken Flurstücksgrenzen. Dabei wur-
den folgende Amtshandlungen vorge-
nommen:
■ Grenzwiederherstellung von Flur-
stücksgrenzen (§ 15 SächsVermG)
■ Grenzfeststellung (§ 15 SächsVermG)
■ Abmarkung (§ 16 SächsVermG in
Verbindung mit § 15 DVOSächsVermG )
■ Absehen von der Abmarkung (§ 16
SächsVermG in Verbindung mit § 15
DVOSächsVermG )
■ Aussetzung der Abmarkung (§ 16
SächsVermG in Verbindung mit § 15
DVOSächsVermG).
Rechtsgrundlage für die Amtshandlun-
gen ist das Sächsische Vermessungs-
gesetz (Sächsisches Vermessungsge-
setz – SächsVermG) vom 12. Mai 2003
(SächsGVBI. S. 121), das durch Arti-
kel 4 des Gesetzes vom 24. Juni 2004
(SächsGVBl. S. 245, 265) zuletzt geän-
dert wurde, in Verbindung mit der Ver-
ordnung des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums des Innern zur Durchfüh-
rung des Sächsischen Vermessungs-
gesetzes (Durchführungsverordnung
zum Sächsischen Vermessungsgesetz
- DVOSächsVermG) vom  1. September
2003 (SächsGVBl. S. 342) durchge-
führt.
Die Frist der Offenlegung beträgt ei-
nen Monat. Die Ergebnisse der Grenz-
bestimmungen und Abmarkungen gel-
ten sieben Tage nach Ablauf der
Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Die dazugehörigen Vermessungs-
schriften liegen im Amtssitz des Städ-
tischen Vermessungsamtes Dresden in
der Zeit vom 11. April 2005 bis ein-
schließlich 11. Mai 2005, Landes-
hauptstadt Dresden, Städtisches Ver-
messungsamt, Hamburger Straße 19,
Zimmer 1068, 01067 Dresden, wäh-
rend der Sprechzeiten zur Einsichtnah-
me aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die bekannt gegebenen Verwal-
tungsakte kann innerhalb eines Monats

nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden.
Der Widerspruch ist bei der Landes-
hauptstadt Dresden (Hauptsitz: Rat-
haus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den) schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

KrügerKrügerKrügerKrügerKrüger,,,,, Leiter des Städtischen  Leiter des Städtischen  Leiter des Städtischen  Leiter des Städtischen  Leiter des Städtischen VVVVVererererer-----
messungsamtesmessungsamtesmessungsamtesmessungsamtesmessungsamtes

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die
Nachricht, dass unser Mitarbeiter

Herr Alfred LuckowHerr Alfred LuckowHerr Alfred LuckowHerr Alfred LuckowHerr Alfred Luckow
geboren am  9. Juli 1947
bei einem Verkehrsunfall am
3. März 2005 verstorben ist.

Alfred Luckow war seit 1988 im
Dienst der Landeshauptstadt
Dresden tätig, zuletzt als Platz-
wart im Sportstätten- und Bäder-
betrieb.
Wir werden sein Andenken in Eh-
ren bewahren.
Unser tief empfundenes Mitge-
fühl gilt den Angehörigen des
Verstorbenen.

Landeshauptstadt Dresden
Sportstätten- und Bäderbetrieb

Raphael Beckmann Bernd Saupe
Betriebsleiter Personalrat

Ortsbeirat Klotzsche
tagt
Der Ortsbeirat Klotzsche berät in sei-
ner Sitzung am Montag, 4. April, 19 Uhr
im Rathaus Klotzsche, Kieler Straße 52
über eine Studie zum Bahnhof Klotz-
sche. Der Bahnhof soll einen zusätzli-
chen Zugang zum Bahnsteig Richtung
Heide erhalten. Die weiteren Themen:
Offene Altenhi l fe und städtisches
Bädekonzept. Die Dresdnerinnen und
Dresdner sind eingeladen.

Vizepräsident würdigt
Olympia-Vorbereitung
Der Vizepräsident des Weltschachbun-
des FIDE Israel Gelfer (Israel) unter-
zeichnete vor kurzem ein Protokoll zum
FIDE-Weltkongress vom 17. bis 24. Au-
gust in Dresden. Er würdigte bei sei-
nem Besuch auch die Vorbereitungen
für die Schacholympiade 2008 in Dres-
den und bedankte sich für die gute
Zusammenarbeit der Stadt mit dem
Weltschachbund.
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Stellenausschreibungen

Die Qual i f iz ierungs- und Arbei ts-Qual i f iz ierungs- und Arbei ts-Qual i f iz ierungs- und Arbei ts-Qual i f iz ierungs- und Arbei ts-Qual i f iz ierungs- und Arbei ts-
förderungsgesellschaft Dresden mbHförderungsgesellschaft Dresden mbHförderungsgesellschaft Dresden mbHförderungsgesellschaft Dresden mbHförderungsgesellschaft Dresden mbH
(QAD)(QAD)(QAD)(QAD)(QAD) sucht zum nächstmöglichen Ter-
min

einen Geschäftsführer/einen Geschäftsführer/einen Geschäftsführer/einen Geschäftsführer/einen Geschäftsführer/
eine Geschäftsführerin.eine Geschäftsführerin.eine Geschäftsführerin.eine Geschäftsführerin.eine Geschäftsführerin.

Die QAD, ein gemeinnütziges soziales
Unternehmen, leistet einen aktiven Bei-
trag zur Gestaltung der sozialen und
arbeitsmarktpolitischen Rahmenbedin-
gungen in Dresden.
Die Schwerpunkte der Tätigkeit des Ge-
schäftsführers/der Geschäftsführerin
umfassen die innovative, strategische
und konzeptionelle Führung und Wei-
terentwicklung des Unternehmens so-
wie die kooperative Zusammenarbeit
mit politischen und fachlichen Ent-
scheidungsgremien.
Der Bewerber/die Bewerberin sollte
über ein abgeschlossenes Fachhoch-
schul-/Hochschulstudium, fundierte
betriebswirtschaftliche sowie Kenntnis-
se im Sozial-, Förder- und Arbeitsrecht
verfügen.
Erforderlich sind Erfahrungen im team-
orientierten Führen von Mitarbeitern/

Mitarbeiterinnen und eine mehrjährige
Berufserfahrung.
Erwartet werden auch Kontaktstärke,
Menschenkenntnis und eine hohe Iden-
tifikation mit dem Unternehmen.
Selbständiges und verantwortungs-
volles Handeln sichert den notwendi-
gen Freiraum für persönliche Entfal-
tung.
Bewerbungsfrist: 22. April 2005Bewerbungsfrist: 22. April 2005Bewerbungsfrist: 22. April 2005Bewerbungsfrist: 22. April 2005Bewerbungsfrist: 22. April 2005

Bewerbungen mit den vollständigen
Unterlagen sowie Angabe des mögli-
chen Eintrittstermins und der Gehalts-
vorstellung sind zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Geschäftbereich Finanzen und Liegen-
schaften
z. Hd. Herrn Dr. Ebert
Postfach 120020, 01001 Dresden.

Der Eigenbetrieb ITEigenbetrieb ITEigenbetrieb ITEigenbetrieb ITEigenbetrieb IT-Dienstleistungen-Dienstleistungen-Dienstleistungen-Dienstleistungen-Dienstleistungen
im Geschäftsbereich Allgemeine Verwal-
tung schreibt folgende Stellen aus:

DV-Organisator/DV-Organisator/DV-Organisator/DV-Organisator/DV-Organisator/
DV-Organisatorin Datenbankanwen-DV-Organisatorin Datenbankanwen-DV-Organisatorin Datenbankanwen-DV-Organisatorin Datenbankanwen-DV-Organisatorin Datenbankanwen-
dungendungendungendungendungen
Chiffre: 17050301Chiffre: 17050301Chiffre: 17050301Chiffre: 17050301Chiffre: 17050301

Das Aufgabengebiet umfasst die Kon-
zipierung, Einführung, Anpassung, Be-
treuung, Weiterentwicklung und Inte-
gration von Datenbankanwendungen
einschließlich Leitung entsprechender
Projekte.
Erwartet werden Erfahrungen aus mehr-
jährigem Umgang mit Datenbanksys-
temen, insbesondere ORACLE, MS-SQL,
My-SQL und ACCESS in UNIX- bzw.
Windows-Umgebungen, sowie mit
Internet-Technologien, Datenbankan-
wendungen und komplexen Daten-
beständen.

DV-Organisator/DV-Organisator/DV-Organisator/DV-Organisator/DV-Organisator/
DV-Organisator in Internet/Marke-DV-Organisator in Internet/Marke-DV-Organisator in Internet/Marke-DV-Organisator in Internet/Marke-DV-Organisator in Internet/Marke-
tingtingtingtingting
Chiffre: 17050302Chiffre: 17050302Chiffre: 17050302Chiffre: 17050302Chiffre: 17050302

Das Aufgabengebiet umfasst die Kon-
zipierung, Einführung, Anpassung, Be-
treuung, Weiterentwicklung und Inte-
gration von Internetanwendungen ein-
schließlich Leitung entsprechender
Projekte sowie Marketing für kommu-
nale IT-Dienstleistungen.
Erwartet werden Erfahrungen aus mehr-
jährigem Umgang mit Internettechno-

logien, Erfahrungen im Umgang mit
Datenbanksystemen sowie Erfahrun-
gen im Marketing von IT-Dienstleistun-
gen.
Voraussetzung für die Bewerber beider
Stellen ist eine abgeschlossene Fach-
hochschulausbildung in Informatik oder
ein gleichwertiger Abschluss.
Die Stellen sind nach BAT-O, Vergü-
tungsgruppe IV a bewertet, wöchentli-
che Arbeitszeit nach Bezirkstarifvertrag
vom 11. März 2003.
Bewerbungsfrist: 15. April 2005Bewerbungsfrist: 15. April 2005Bewerbungsfrist: 15. April 2005Bewerbungsfrist: 15. April 2005Bewerbungsfrist: 15. April 2005

Schriftliche Bewerbungen (keine E-Mail)
mit Chiffre-Nr. und den entsprechen-
den Anlagen sind zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Personalamt, PF 12 00 20
01001 Dresden.

Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert.
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt.
Weitere Informationen: www.dres-
den.de/ausschreibungen.

Dresden auf vier
Quadratmetern

Luftbild im Großformat erhältlich

Der aktuelle Luftbildplan von Dresden
ist wieder im Großformat auf hochwer-
tigem Leinwandimitat erhältlich. Bereits
1999 war dieses komfortable, reprä-
sentative Arbeitsmittel zu haben. Die
2,20 Meter mal 1,90 Meter große, sta-
bile Ausführung lässt sich einrollen und
damit gut transportieren.
Im Vergleich zum Luftbildposter zeigt
der auch als dekorativer Wandschmuck
geeignete Bildplan viel mehr Details:
Der westliche und nördliche Teil Dres-
dens wurde im März 2003 beflogen,
der östliche und südliche im April 2004.
Die Umgebung der Stadt ist als topo-
graphische Karte dargestellt. Der Preis
für einen Luftbildplan richtet sich nach
der Anzahl Bestellungen: maximal 510
Euro zuzüglich Mehrwertsteuer, Ver-
packung und Versand.
Bestellungen: Städtisches Vermessungs-
amt, Planverkauf, Hamburger Straße
19, Zimmer 1078, Telefon 4 88 41 38.
Öffnungszeiten: montags und freitags
9 bis 12 Uhr, dienstags und donners-
tags  9 bis 18 Uhr, und nach Vereinba-
rung. Weitere Karten und Luftbilder:
www.dresden.de/online-shop.www.dresden.de/online-shop.www.dresden.de/online-shop.www.dresden.de/online-shop.www.dresden.de/online-shop.
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. . . und wieder tourt das Schadstoffmobil
Gebührenfreie Sammlungen an 27 Stellen der Stadt

Vom     4. bis 9. April tourt das Schadstoff-
mobil zum ersten Mal in diesem Jahr
durch Dresden. An 27 Stellen können
die Dresdner kostenlos Schadstoffe
abgeben, maximal zehn Kilogramm.
Die Schadstoffreste sol len in den
Originalbehältnissen abgegeben und
nicht miteinander vermischt werden,
damit keine unkontrollierten chemi-
schen Reaktionen entstehen können.
Bitte stellen Sie keine Schadstoffe
unbeaufsichtigt am Straßenrand ab.

Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:
■ AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. April
15.15–16.00 Uhr
Hans-Dankner-Straße
17.00–19.00 Uhr
Freiberger Platz
Freitag, 8. April
10.00–10.45 Uhr
Dürerstraße/Rietschelstraße
11.45–12.30 Uhr
Reißigerstraße/Wallotstraße
■ BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz
Mittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. April
18.00–19.00 Uhr
Laubestraße/Müller-Berset-Straße
Freitag, 8. AprilFreitag, 8. AprilFreitag, 8. AprilFreitag, 8. AprilFreitag, 8. April
14.00–14.45 Uhr
Hüblerplatz
15.45–16.30 Uhr
Altenberger Straße/Hausdorfer Straße
17.30–19.00 Uhr
Junghansstraße/Hepkestraße

■ CottaCottaCottaCottaCotta
Donnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. AprilDonnerstag, 7. April
10.00–10.45 Uhr
Gottfried-Keller-Platz
11.45–12.30 Uhr
Hölderlinstraße/Pennricher Straße
14.00–14.45 Uhr
Leutewitzer Ring/Kirschenstraße
(Einmündung)
15.45–16.30 Uhr
Bonhoefferplatz
■ KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
Sonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. April
8.00–9.30 Uhr
Rostocker Straße/Boltenhagener Straße
10.30–11.15 Uhr
Markt (Hellerau)
■ LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
Mittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. AprilMittwoch, 6. April

10.00–12.00 Uhr
Seidelbaststraße/Neue Straße
13.30–15.00 Uhr
Lilienthalstraße/Hertzstraße
16.00–17.00 Uhr
Laibacher Straße/Hermannstädter Straße
■ LoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitz
Montag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. April
10.00–12.00 Uhr
Ullersdorfer Platz (Parkplatz P+R)
■ NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
Montag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. AprilMontag, 4. April
13.00–13.45 Uhr
Forststraße/Löbauer Straße
■ PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
Sonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. AprilSonnabend, 9. April
12.15–13.15 Uhr
Kronenstraße/Reichenberger Straße
14.15–15.00 Uhr

Finanzausschuss tagt
Tagesordnung der Sitzung des Aus-
schusses für Finanzen und Liegen-
schaften am Montag, 4. April, 16 Uhr
Dr. Külz-Ring 19, 2. Etage, Raum 13:
1. Entrichtung eines kommunalen Zu-
schusses von 232.128 Euro an den
Lebenshilfe OV Dresden e. V. für den
Neu- und Umbau der Behindertenein-
richtung, 01069 Dresden, Bernhard-
straße 17
2. Äußere Erschließung des Industrie-
parkes Klotzsche 2. BA, Ausbau Her-
mann-Reichelt-Straße
3. Bereitstellung der Finanzmittel für
die Schadensbeseitigung des August-
hochwassers 2002 – Wasserbaumaß-
nahmen in Dresden
4. Fortschreibung des Sonderhaushal-
tes zur Hochwasserschadensbesei-
tigung – Sektion 1 (Verkehrsanlagen)
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Rietzstraße/Bunsenstraße
■ PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen
Dienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. April
14.30–15.15 Uhr
Räcknitzhöhe/Rubensweg
16.00–16.45 Uhr
Patrice-Lumumba-Straße/Ackermann-
straße
17.30–19.00 Uhr
Altenzeller Straße/Hübnerstraße
Donnerstrag, 7. AprilDonnerstrag, 7. AprilDonnerstrag, 7. AprilDonnerstrag, 7. AprilDonnerstrag, 7. April
17.30–19.00 Uhr
Bernhardstraße/Westendring
■ ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Dienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. AprilDienstag, 5. April
10.00–11.30 Uhr
Reisstraße/Sosaer Straße
13.00–13.45 Uhr
Uhdestraße/Feuerbachstraße

Welche Schadstoffe werden ange-Welche Schadstoffe werden ange-Welche Schadstoffe werden ange-Welche Schadstoffe werden ange-Welche Schadstoffe werden ange-
nommen?nommen?nommen?nommen?nommen?
■  Farb-, Lack- und Lösungsmittelreste
■  Leim und andere Klebemittel
■ Säuren, Laugen u. ä.
■ Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel
■  Quecksilberhaltige Abfälle (z. B. Ther-
mometer  Leuchtstoffröhren, Sparlam-
pen)
■  Spraydosen mit FCKW-haltigem
Treibmittel
■  Altöle
■  Foto- und Laborchemikalien
■  Öl- und fetthaltige Abfälle
■  Batterien
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Beschlüsse des Finanzausschusses

Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften hat folgende Beschlüsse
gefasst:

Sitzung am 21. Februar 2005:Sitzung am 21. Februar 2005:Sitzung am 21. Februar 2005:Sitzung am 21. Februar 2005:Sitzung am 21. Februar 2005:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0377-FL09-05V0377-FL09-05V0377-FL09-05V0377-FL09-05V0377-FL09-05
Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, das Grundstück Wartburgstraße
23, bestehend aus dem Flurstück Nr.
140 a der Gemarkung Striesen, mit ei-
ner Größe von 2.670 m² zum Zwecke
der Sanierung zu veräußern.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0379-FL09-05V0379-FL09-05V0379-FL09-05V0379-FL09-05V0379-FL09-05
1. Der Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften beschließt eine über-
planmäßige Mittelbereitstellung in Höhe
von 449.000 EUR in der Haushaltsstelle
8800.540.2000 „Abführung Grund-
steuern“ zur Verrechnung von Grund-
abgaben des Jahres 2004 zwischen
dem Liegenschaftsamt und dem Steu-
eramt.
2. Die Deckung der Ausgaben erfolgt
durch Mehreinnahmen im Jahr 2004
in  den Haushaltsstellen 8800.140.1200
„Umlage Grundsteuern“, 3020.140.0000
„Mieteinnahmen Kultureinrichtungen“
und 7632.210.0000 „Gewinnanteile
wirtschaftliche Unternehmen/ Stadt-
möblierung.

Sitzung am 14. März 2005:Sitzung am 14. März 2005:Sitzung am 14. März 2005:Sitzung am 14. März 2005:Sitzung am 14. März 2005:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0444-FL10-05V0444-FL10-05V0444-FL10-05V0444-FL10-05V0444-FL10-05
Der Oberbürgermeister wird ermäch-

tigt, die noch zu vermessende Teilfläche
des Grundstückes Bruhmstr. 13 der
Gemarkung Langebrück und das Flur-
stück 910 der Gemarkung Langebrück
mit einer Gesamtgröße von ca. 7.905
m² zum Zwecke wohnwirtschaftlicher
Nutzung zu veräußern. 50 Prozent des
Kaufpreises werden zweckbestimmt
zur Realisierung des 2. Bauabschnittes
der Baumaßnahme Bürgerhaus Lange-
brück, Hauptstraße 4 verwendet.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0445-FL10-05V0445-FL10-05V0445-FL10-05V0445-FL10-05V0445-FL10-05
1. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, für die BIP Kreativitätszen-
trum gGmbH, Czermaks Garten 11,
04103 Leipzig an dem Grundstück Tier-
gartenstraße 18, Flurstück Nr. 118/6
der Gemarkung Strehlen, mit einer Grö-
ße von 18.869 m² für die Dauer von
90 Jahren zum Zwecke der Betreibung
einer Schule ein Erbbaurecht zu be-
stellen. Es wurde mit Gutachten vom
13. August 2004 ein Verkehrswert in
Höhe von 941.000,00 EUR ermittelt. Der
jährliche Erbbauzins beträgt 2,5 Pro-
zent des Verkehrswertes.
Ab Abschluss des Erbbaurechts-
vertrages bis zur Aufnahme des Schul-
betriebes, längstens bis 31. Dezember
2005, wird der Erbbauzins auf 0,5
Prozent des Verkehrswertes gemindert.
Ab Aufnahme des Schulbetriebes,
längstens jedoch für 2 Jahre ab Ab-
schluss des Erbbaurechtsvertrages

(Bauphase) wird der Erbbauzins auf
1,25 Prozent gemindert.
2. Der Erlös aus dem Erbbaurecht wird
dem Schulverwaltungsamt zur Sanie-
rung, Instandhaltung und Modernisie-
rung sowie zur Verbesserung des Aus-
stattungsgrades der zu erhaltenden
Schulen zur Verfügung gestellt (Be-
schluss Nr. 551-73-1998).
3. Der Stadtratsbeschluss Nr. 206-10-
2000 wird aufgehoben.
4. Die Differenz in Höhe von 1,5 Pro-
zent zum ortsüblichen Erbbauzins von
4 Prozent (14.115,00 EUR jährlich) ist
als Zuschuss im Haushalt des Schul-
verwaltungsamtes auszuweisen.

Projekt Schacholympiade 2008 in Dresden
Tagesordnung der 11. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 7. April, 16 Uhr
im Plenarsaal des Rathauses

1. Bekanntgabe nicht öffentlicher Be-
schlüsse
2. Fragestunde der Stadträtinnen und
Stadträte
3. Wahl eines stellvertretenden Verbands-
rates für den Regionalen Planungs-
verband „Oberes Elbtal/Osterzgebirge“
4. Umbesetzung im Betriebsausschuss
für Städtische Krankenhäuser und Kin-
dertageseinrichtungen
5. UNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal
6. Projekt Schacholympiade 2008 in Dres-
den – Organisation und Finanzierung
7. Aufhebung der Schule zur Lernför-
derung „Espenschule“, Espenstraße 5,
01169 Dresden
8. Namensgebung für die 96. Grund-
schule „Am Froschtunnel“
9. Gesellschafterfinanzierung der Start-
und Landebahn Süd der Flughafen
Leipzig/Halle GmbH

10. Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges der Qualifizierungs- und Arbeits-
förderungsgesellschaft mbH (QAD)
11. Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges der Zoo Dresden GmbH
12. Eintritts- und Anrechtspreise, Gar-
derobengebühren der Staatsoperette
Dresden ab Spielzeit 2005/2006
13. Behandlung von Härtefällen und
Ausübung des eingeräumten Ermes-
sens im Rahmen der Angemessen-
heitsprüfung der Leistungen für die
Kosten von Unterkunft und Heizung
(KdU) im Sinne des § 22 des Zweiten
Sozialgesetzbuches (SGB II) und des §
29 Zwölftes Sozialgesetzbuch (SGB XII)
14. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 584 Dresden-Hellerau, Deut-
sche Werkstätten Hellerau, Moritz-
burger Weg/Süd: Beschluss über An-
regungen sowie Stellungnahmen, Sat-

zungsbeschluss und Billigung der Be-
gründung zum Bebauungsplan
15. Kinderbeauftragte/r
16. Unabhängige Sozialberatung
17. Bürgernahe Aufgaben der Orts-
ämter
18. Besetzung der Ortsamtsleiterstellen
von Altstadt und Plauen
19. Konzeption zur Fusion der 138. und
141. Mittelschule
20. Lärmschutzmaßnahme Augsbur-
ger Straße
21. Keine Eintrittsgebühr für den Schloss-
park Pillnitz
22. Freie Zugänglichkeit der Parkan-
lagen Pillnitz

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit:
23. Verleihung der Ehrenmedaille der
Landeshauptstadt Dresden
Nächste Sitzung: 28. April 2005
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den Bebauungsplan Nr. 295
Dresden-Altstadt II Nr. 11 Gerokstraße
– Satzungsbeschluss –

1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat den o. g. Bebauungsplan
in seiner Sitzung am 18. März 2005
mit Beschluss-Nr. V0337-SR10-05 in
Anwendung des § 233 Absatz 1 Satz 1
i. V. m. § 244 Absatz 1 Baugesetzbuch
(BauGB in der seit 20. Juli 2004 gülti-
gen Fassung) als Satzung nach § 10
Absatz 1 BauGB in der bis 19. Juli 2004
gültigen Fassung beschlossen.
2. Der Bebauungsplan bedarf nicht der
Genehmigung durch die höhere Ver-
waltungsbehörde.
3. Die Satzung tritt mit dieser Bekannt-
machung im Dresdner Amtsblatt in Kraft.
4. Der Bebauungsplan sowie die ihm
beigefügte Begründung sind im Tech-
nischen Rathaus, Stadtplanungsamt,
Plankammer, Untergeschoss, Zimmer
U 012, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, niedergelegt. Sie können dort
während der Sprechzeiten durch jeder-
mann kostenlos eingesehen werden.
5. Die Grenze des räumlichen Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes
ist im nachfolgenden Übersichtsplan
nachrichtlich wiedergegeben. Maßge-
bend für den Geltungsbereich ist allein
die zeichnerische Festsetzung im Be-
bauungsplan.
6. Eine Verletzung der in § 214 Ab-
satz 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 BauGB be-

zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften ist unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Landeshauptstadt Dresden
geltend gemacht worden ist. Mängel
der Abwägung sind unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb von sieben Jahren
seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Landeshauptstadt Dres-
den geltend gemacht worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen

soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).
7. Auf die Vorschriften des § 44 Ab-
satz 3 Sätze 1 und 2 des BauGB über
die Geltendmachung von Planungs-
entschädigungsansprüchen durch
Antrag an den Entschädigungspflich-
tigen (vgl. § 43 BauGB) im Falle der in
den §§ 39–42 BauGB bezeichneten
Vermögensnachteile und auf das nach
§ 44 Absatz 4 BauGB mögliche Erlö-
schen der Ansprüche, wenn der An-
trag nicht innerhalb der Frist von drei
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

8. Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der OB dem Beschluss nach § 52
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzes-
widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Dresden, 29. März 2005

gez.gez.gez.gez.gez. i. i. i. i. i.     VVVVV..... Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 603 Dresden-Klotzsche
Wohnanlage Dörnichtweg
– Aufstellungsbeschluss –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 2. März
2005 nach § 2 Absatz 1 i. V. m. § 12
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) mit Be-
schluss Nr. V0338-SB09-05 die Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes mit der Bezeichnung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 603, Dresden-Klotzsche, Wohnan-
lage Dörnichtweg, beschlossen. Der
vorhabenbezogene Bebauungsplan hat
die Errichtung von Einfamilienhäusern
zum Gegenstand. Hierdurch sollen die
planungsrechtlichen Voraussetzungen
für die Vermarktung privater Flächen
geschaffen werden.
Der Geltungsbereich des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 603,
Dresden-Klotzsche, Wohnanlage Dör-
nichtweg, wird begrenzt:
■ im Nordwesten durch die südöstli-

315/16, 475/3, 315g, 315d, 315c,
315b, 65/7, 65/6 und 65/9 der Ge-
markung Klotzsche und
■ im Südwesten durch die nordöstli-
che Flurstücksgrenze der Flurstücke
323/11, 323/10, 325/6, 325/5, 325/4,
325/3, 325/2, und 343/2 der Gemar-
kung Klotzsche.
Der Geltungsbereich umfasst die Flur-
stücke 323/9, 325/1, 326, 327, 343/1
und einen Teil des Flurstückes 315/16
der Gemarkung Klotzsche. Der Gelt-
ungsbereich ist im nebenstehenden
Übersichtsplan zeichnerisch darge-
stellt. Maßgebend ist die zeichnerische
Darstellung im Maßstab 1 : 1 000.

Dresden, 26. März 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

che Flurstücksgrenze des Flurstückes
344/3 der Gemarkung Klotzsche,
■ im Nordosten durch die südwestli-
che Flurstücksgrenze der Flurstücke

344/2, 328/1 und 322/1 der Gemar-
kung Klotzsche ,
■ im Südosten durch die nordwestli-
che Flurstücksgrenze der Flurstücke
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Beschlüsse des Jugendhilfeausschusses

Der Jugendhilfeausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 3. März 2005 folgende
Beschlüsse gefasst:

Sachstand Beschlusserfüllung 1768-Sachstand Beschlusserfüllung 1768-Sachstand Beschlusserfüllung 1768-Sachstand Beschlusserfüllung 1768-Sachstand Beschlusserfüllung 1768-
JH-2002 – Entwicklung von JH-2002 – Entwicklung von JH-2002 – Entwicklung von JH-2002 – Entwicklung von JH-2002 – Entwicklung von TTTTTrägerrägerrägerrägerräger-----
pluralitätpluralitätpluralitätpluralitätpluralität
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0183-JH07-05V0183-JH07-05V0183-JH07-05V0183-JH07-05V0183-JH07-05
1. Der Jugendhilfeausschuss nimmt
den Sachstandsbericht zur Beschluss-
erfüllung und den Entwurf der Stadt-
teilstruktur Neustadt, Klotzsche und
Plauen (Anlage) mit folgender Ände-
rung im Stadtteil Klotzsche zur Kennt-
nis:
■ Der Punkt „Im STT zu ergänzende
pädagogische Angebote“ wird ergänzt:
Ein konfessionelles Konzept für eine
Kindertageseinr ichtung wird ge-
wünscht.
2. Der Eigenbetrieb Kindertagesein-
richtungen wird beauftragt, die Aus-
schreibungen zum Trägerschafts-
wechsel der gekennzeichneten Kinder-
tageseinr ichtungen mit folgender
Änderung im Stadtteil Klotzsche vor-
zunehmen:
■ Die Kindertagesstätte „An den
Ruschewiesen 4“ wird für einen kon-
fessionellen Träger ausgeschrieben.
3. Der Eigenbetrieb Kindertagesein-
richtungen wird beauftragt, bis März
2005 eine gesamtstädtische Analyse
zur Trägerlandschaft in Dresden zu er-
arbeiten.

Projekte zur EinzelfallvermeidungProjekte zur EinzelfallvermeidungProjekte zur EinzelfallvermeidungProjekte zur EinzelfallvermeidungProjekte zur Einzelfallvermeidung
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0183-JH07-05V0183-JH07-05V0183-JH07-05V0183-JH07-05V0183-JH07-05
1. Der Jugendhi l feausschuss be-
schließt das Rahmenkonzept „Projekte
zur Einzellfallvermeidung“ mit folgen-
der Ergänzung im ersten Satz unter
„Finanzierung“:
Es werden jährlich 265.000 Euro be-
reitgestellt.
2. Der Beschluss des Jugendhilfeaus-
schusses Nr. V4177-JH72-04 vom
06.07.2004 wird aufgehoben.
3. Die Verwaltung des Jugendamtes
wird beauftragt, die Konzeption „Pro-
jekte zur Einzellfallvermeidung“ zu ver-
wirklichen.
4. Die Konzeption wird in geeigneten
Medien veröffentlicht. Die freien Träger
der Jugendhilfe erhalten das Konzept
über den Verteiler des Jugendinfo-
services.

Rahmenkonzept „Projekte zur Ein-Rahmenkonzept „Projekte zur Ein-Rahmenkonzept „Projekte zur Ein-Rahmenkonzept „Projekte zur Ein-Rahmenkonzept „Projekte zur Ein-
zelfallvermeidung“zelfallvermeidung“zelfallvermeidung“zelfallvermeidung“zelfallvermeidung“
(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr.....     A0056-JH07-05)A0056-JH07-05)A0056-JH07-05)A0056-JH07-05)A0056-JH07-05)
Bezug ist der Beschluss des Jugend-
hilfeausschusses (V4177-JH72-04

vom 6. Juli 2004) zu „neuen einzelfall-
vermeidenden Konzeptionen und Maß-
nahmen“ in freier Trägerschaft.
Gründe:
Einzelfallhilfe wird zumeist aufgrund
der Häufung und Intensität von Belas-
tungen erforderlich. Sie kommt entspre-
chend spät. Sie ist mit großem, insbe-
sondere großem finanziellem Aufwand
verbunden. Ihr später Einsatz relativiert
die Wirkungsmöglichkeiten.
Notwendig ist, Leistungen nach dem
SGB VIII auch gezielt zur Prävention ein-
zusetzen. Dabei wird die präventive
Orientierung als ein Merkmal der Kin-
der- und Jugendhilfe verstanden, nicht
als Konzept zu ihrer Struktur.
Finanzierung:
Es werden jährlich 265.000 Euro be-
reitgestellt. Die Mittel werden den
Haushaltsmitteln für „Wirtschaftliche
Erziehungshilfe“ im Unterabschnitt
4550 des Haushaltsplans entnommen.
Finanziert werden insbesondere Leis-
tungen nach dem SGB VIII. Kosten für
die externe Evaluation werden aus dem
Gesamtbetrag gedeckt.
Rechtsgrundlage: SGB VIII

Aufgabe der Projekte:Aufgabe der Projekte:Aufgabe der Projekte:Aufgabe der Projekte:Aufgabe der Projekte:
Die Projekte sollen zur
Verbesserung der Lebenslage, Ent-
wicklung und Stärkung der Fähigkeit
zur Problembewältigung und Integra-
tion und Normalisierung beitragen. Die
Beförderung des Anliegens „Einzelfall-
vermeidung“ ist über die Projekte hin-
aus Aufgabe auch des öffentlichen Trä-
gers der Kinder- und Jugendhilfe.
Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:
junge Menschen – im Familienverband
oder familiengelöst – in besonders be-
lasteten Entwicklungsbedingungen
Raumbezug:Raumbezug:Raumbezug:Raumbezug:Raumbezug:
städtische Teilräume mit überdurch-
schnittlich hohem Fallaufkommen pro
Tausend Einwohner der Altersgruppe
0 bis 26 Jahre
Anforderungen an die Projekte:Anforderungen an die Projekte:Anforderungen an die Projekte:Anforderungen an die Projekte:Anforderungen an die Projekte:
Alltagsorientierung – niederschwellig,
systemisch, ganzheitlich und gemein-
wesenorientiert; Berücksichtigung der
geschlechterspezifischen Unterschiede
der Lebenssituationen und Interessen;
Freiwilligkeit und Mitbestimmung als
Angebotsprinzip; Förderung nachbar-
schaftlicher Selbstorganisation; Beteili-

gung der Zielgruppe an der Entwick-
lung, Durchführung und Auswertung
der Maßnahmen; Kooperation mit rele-
vanten Trägern, Initiativen und Institu-
tionen; flexibles integriertes Leistungs-
angebot; interne Evaluation.
Laufzeit der Projekte:Laufzeit der Projekte:Laufzeit der Projekte:Laufzeit der Projekte:Laufzeit der Projekte:
Die Laufzeit der Projekte wird zunächst
auf drei Jahre befristet.
Methodische Begleitung und Wirk-Methodische Begleitung und Wirk-Methodische Begleitung und Wirk-Methodische Begleitung und Wirk-Methodische Begleitung und Wirk-
samkeits-Nachweis:samkeits-Nachweis:samkeits-Nachweis:samkeits-Nachweis:samkeits-Nachweis:
Die Projekte werden intern und extern
evaluiert ;  s ie werden von einem
Wirksamkeitsdialog begleitet. Bei der
externen Evaluation werden insbeson-
dere auch spezifisch bedarfsbeein-
flussende Faktoren im Bereich der Hilfe
zur Erziehung berücksichtigt, darunter
sozialstrukturelle Bedingungen, unter
denen sich Erziehung in Familien voll-
zieht; jugendamtsspezifische Wahr-
nehmungs-, Definitions- und Entschei-
dungsprozesse; politisch-finanzielle
Einflussnahmen, unter denen das Ju-
gendamt seine Aufgaben wahrnimmt;
demographische Entwicklung.
Die Projekte werden von einem Wirk-
samkeitsdialog zwischen den freien
und dem öffentlichen Träger begleitet.
Neben den Projekten nehmen die für
den Wirksamkeitsdialog erforderlichen
weiteren Beteiligten teil, insbesondere:
Jugendhilfeplanung, Abteilung Kinder-
und Jugendförderung, Abteilung So-
ziale Dienste, Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen. Der Wirksamkeitsdialog
wird durch den externen Evaluator
moderiert und dokumentiert.

Anzeige

Aktuelles
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Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)

Ausschreibungen für Leistungen (VOL)

a. Landeshauptstadt Dresden
Geschäftsbereich Allgemeine Verwal-
tung Schulverwaltungsamt
Postfach 120020, 01001 Dresden

b.b.b.b.b. Freihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichem
TTTTTei lnahmewettbewerb (Nrei lnahmewettbewerb (Nrei lnahmewettbewerb (Nrei lnahmewettbewerb (Nrei lnahmewettbewerb (Nr.....     ABSt.)
40.1/01/2005/Sp)40.1/01/2005/Sp)40.1/01/2005/Sp)40.1/01/2005/Sp)40.1/01/2005/Sp)

c.c.c.c.c. Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:
“Schulspeisung” für 3 kommunale
Schulen
Herstellung, Lieferung, Ausgabe, Be-
stellung, Kassierung
Leistungsort in der Landeshauptstadt
Dresden

d. Teilung in Lose:
Los 1: 59. Grundschule , Kurparkstraße
12, 01324 Dresden
Los 2: 122. Grundschule „Am Pa-
litzschhof“, Gamigstraße 30, 01239
Dresden
Los 3: Sprachheilschule, Fischhaus-
straße 12 b, 01099 Dresden
Die Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter bleibt vorbehalten.

e.e.e.e.e. Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -
31. Juli 2006 31. Juli 2006 31. Juli 2006 31. Juli 2006 31. Juli 2006 (gesetzliches Schuljahr),
für alle Lose mit Verlängerungsmög-
lichkeit

f.f.f.f.f. TTTTTeilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:
Die Teilnahmemeldungen sind     spätes-
tens bis zum 13. April 2005 13. April 2005 13. April 2005 13. April 2005 13. April 2005 schrift-
lich unter Angabe der Ausschreibungs-
Nr.: 40.1/01/2005/Sp bei dem nach-
stehenden Amt abzugeben:
Schulverwaltungsamt, Abt. Schulorga-
nisation, Poststelle, Fiedlerstr. 30,
01307 Dresden, oder Postversand an:
Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Postfach 120020,
01001 Dresden. Der Teilnahmemeldung
ist ein frankierter Umschlag beizufügen.
Gleichzeitig ist der Nachweis der Leis-
tungsfähigkeit des Unternehmens in
Form von Referenzen und Firmendar-
stellung einzureichen, wenn der Nach-
weis nicht bereits im Schulverwaltungs-
amt vorliegt.

g.g.g.g.g. Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:
bis 19. April 2005bis 19. April 2005bis 19. April 2005bis 19. April 2005bis 19. April 2005

h.h.h.h.h. Geforderte Eigennachweise:Geforderte Eigennachweise:Geforderte Eigennachweise:Geforderte Eigennachweise:Geforderte Eigennachweise:
Eigenerklärung, aus der hervorgeht,
dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozialbei-
trägen gemäß gemeinsamer Bekannt-
machung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Arbeit
sowie Finanzen vom 24.06.2003 erfüllt
hat.
Nachweise über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister, einer Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtversiche-
rungsdeckung und der Berufsgenossen-
schaft.
Angaben über Firmengröße und Um-
sätze der letzten drei Geschäftsjahre,
soweit es Leistungen betrifft, die mit
der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind sowie die Kopie der Gewerbe-
genehmigung, wenn aktuelle Nachwei-
se nicht bereits im Schulverwaltungs-
amt vorliegen.

i. Die Angebote sind freibleibend. Ein
Anspruch auf Vertragsabschluss ent-
steht mit dieser Veröffentlichung nicht.
Angebote, auf die bis zur Zuschlags-
frist kein Zuschlag erteilt wurde, sind
nicht berücksichtigt.

j. Abgabe der Angebote: bisj. Abgabe der Angebote: bisj. Abgabe der Angebote: bisj. Abgabe der Angebote: bisj. Abgabe der Angebote: bis 18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai
20052005200520052005
Postversand an Landeshauptstadt Dres-
den, Schulverwaltungsamt, Postfach
120020, 01001 Dresden; persönliche
Abgabe an das Schulverwaltungsamt,
Poststelle, Fiedlerstraße 30, 01307
Dresden; der Umschlag ist mit dem Ver-
merk “Ausschreibung Schulspeisung Nr.
40.1/01/2005/Sp“ zu kennzeichnen.

k. Zuschlags- und Bindefrist :k. Zuschlags- und Bindefrist :k. Zuschlags- und Bindefrist :k. Zuschlags- und Bindefrist :k. Zuschlags- und Bindefrist :
Die Zuschlags- und Bindefrist     endet am am am am am
23. Juni 200523. Juni 200523. Juni 200523. Juni 200523. Juni 2005. Bis zum Ablauf der
Zuschlagsfrist ist der Bieter an sein
Angebot gebunden.

l. Auskünfte zur Ausschreibung erteilt:::::

Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstraße 30, Frau
Häber, Telefon: (0351) 4889223, Fax:
(0351) 4889213

m. Landeshauptstadt Dresden
Geschäftsbereich Allgemeine Verwal-
tung Schulverwaltungsamt Postfach
120020, 01001 Dresden

n.n.n.n.n. Freihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichemFreihändige Vergabe mit öffentlichem
TTTTTeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerb
(Nr(Nr(Nr(Nr(Nr..... 40.1/02/2005/Sp) 40.1/02/2005/Sp) 40.1/02/2005/Sp) 40.1/02/2005/Sp) 40.1/02/2005/Sp)

o.o.o.o.o. Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
Betreiben einer Kantine zur Versorgung
der Auszubildenden, Bediensteten und
Gäste des Beruflichen Schulzentrums
für Ernährung

p. Leistungsort:p. Leistungsort:p. Leistungsort:p. Leistungsort:p. Leistungsort:
Landeshauptstadt Dresden
Berufliches Schulzentrum für Ernäh-
rung, Canalettostraße 8, 01307 Dres-
den
Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -Ausführungsfrist: 01. August 2005 -
31. Juli 2007, 31. Juli 2007, 31. Juli 2007, 31. Juli 2007, 31. Juli 2007, mit Verlängerungs-
möglichkeit

q.q.q.q.q.     TTTTTeilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:eilnahmemeldungen:
Die Teilnahmemeldungen sind     spä-
testens bis zum 13. April 2005 13. April 2005 13. April 2005 13. April 2005 13. April 2005 schrift-
lich unter Angabe der Ausschreibungs-
Nr.: 40.1/02/2005/Sp bei dem nach-
stehenden Amt abzugeben:
Schulverwaltungsamt, Abt. Schulorga-
nisation, Poststelle, Fiedlerstr. 30,
01307 Dresden, oder Postversand an:
Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Postfach 120020,
01001 Dresden.
Der Teilnahmemeldung ist ein frankier-
ter Umschlag beizufügen.
Gleichzeitig ist der Nachweis der Leis-
tungsfähigkeit des Unternehmens in
Form von Referenzen und Firmen-
darstellung einzureichen, wenn der
Nachweis nicht bereits im Schul-
verwaltungsamt vorliegt.

rrrrr..... Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:Aufforderung zur Angebotsabgabe:
bis 19. April 2005bis 19. April 2005bis 19. April 2005bis 19. April 2005bis 19. April 2005

s. Geforderte Eigennachweise:

Eigenerklärung, aus der hervorgeht, dass
der Unternehmer seine gesetzlichen
Verpflichtungen zur Zahlung von Steu-
ern und Abgaben sowie Sozialbeiträgen
gemäß gemeinsamer Bekanntmachung
der Sächsischen Staatsministerien für
Wirtschaft und Arbeit sowie Finanzen
vom 24.06.2003 erfüllt hat.
Nachweise über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister, einer
Betriebs- bzw. Berufshaftpfl icht-
versicherungsdeckung und der Berufs-
genossenschaft.
Angaben über Firmengröße und Um-
sätze der letzten drei Geschäftsjahre,
soweit es Leistungen betrifft, die mit
der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind sowie die Kopie der Gewerbe-
genehmigung, wenn aktuelle Nachwei-
se nicht bereits im Schulverwaltungs-
amt vorliegen.

t. Die Angebote sind freibleibend.
Ein Anspruch auf Vertragsabschluss
entsteht mit dieser Veröffentlichung
nicht. Angebote, auf die bis zur Zu-
schlagsfrist kein Zuschlag erteilt wur-
de, sind nicht berücksichtigt.

u. Abgabe der Angebote: bisu. Abgabe der Angebote: bisu. Abgabe der Angebote: bisu. Abgabe der Angebote: bisu. Abgabe der Angebote: bis 18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai
20052005200520052005
Postversand an Landeshauptstadt Dres-
den, Schulverwaltungsamt, Postfach
120020, 01001 Dresden; persönliche
Abgabe an das Schulverwaltungsamt,
Poststelle, Fiedlerstraße 30, 01307
Dresden; der Umschlag ist mit dem
Vermerk “Ausschreibung Kantine Nr.
40.1/02/2005/Sp“ zu kennzeichnen.

vvvvv..... Zuschlags- und Bindefrist :Zuschlags- und Bindefrist :Zuschlags- und Bindefrist :Zuschlags- und Bindefrist :Zuschlags- und Bindefrist :
Die Zuschlags- und Bindefrist     endet am am am am am
23. Juni 200523. Juni 200523. Juni 200523. Juni 200523. Juni 2005. Bis zum Ablauf der
Zuschlagsfrist ist der Bieter an sein
Angebot gebunden.

w. Auskünfte zur Ausschreibung erteilt:
Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstraße 30, Frau
Häber, Telefon: (0351) 4889223, Fax:
(0351) 4889213

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest,
Frau Sonntag, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, 01067 Dresden,
Friedrichstr. 41, BRD, Tel.-Nr.:
(0351) 4804011, Fax: 4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Fried-
richstr. 41, 01067 Dresden, BRD,
Tel.-Nr.: (0351) 4804011

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-

der Anschrift erhältlich: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abt. Bau/Invest,
Frau Sonntag, Friedrichstr. 41,
01067 Dresden, BRD, Tel.-Nr.:
(0351) 4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Sachgebiet Bauvergabe,
01001 Dresden, BRD, Tel.-Nr.:
(0351) 4883771, Fax: 4883773; An-
gebote/Teilnahmeanträge bei per-
sönlicher Abgabe: Zentrales Verga-

bebüro, Bauvergaben, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, Briefkas-
ten im Kellergeschoss.

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:
VVVVVerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nr. :. :. :. :. : 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05
Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-
ratives Zentrum, 5-geschossigesratives Zentrum, 5-geschossigesratives Zentrum, 5-geschossigesratives Zentrum, 5-geschossigesratives Zentrum, 5-geschossiges
Klinikgebäude, 2fach unterkellertKlinikgebäude, 2fach unterkellertKlinikgebäude, 2fach unterkellertKlinikgebäude, 2fach unterkellertKlinikgebäude, 2fach unterkellert
mit Dach-Hubschrauberlandeplatzmit Dach-Hubschrauberlandeplatzmit Dach-Hubschrauberlandeplatzmit Dach-Hubschrauberlandeplatzmit Dach-Hubschrauberlandeplatz
in Stahlbeton-Skelettbauweisein Stahlbeton-Skelettbauweisein Stahlbeton-Skelettbauweisein Stahlbeton-Skelettbauweisein Stahlbeton-Skelettbauweise

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des Auf-
trags: Los 22 - Feuerlöschanlage f.

Hubschrauberlandeplatz:
Titel 1:Titel 1:Titel 1:Titel 1:Titel 1: Grundausbau für Hub-
schrauber/Helikopter bis 6 t -
Löschwasserbehälter (Zwischen-
behälter), Nutzinhalt 5 m³, Stahl-
blech RSt 37 mit Korrosionsschutz
- Nachspeisung (2x DN 50) -
Druckerhöhungspumpe (LW-Pum-
pe) FM 500 l/min bei FH 90 m,
400V/50Hz - Schaltschrank -
Probiereinrichtung - Steuereinheit
(Startvorrichtung) für Druck-
erhöhungspumpe (LW-Pumpe) -
Schaummittelbehälter, Nutzinhalt
500 l  -  Auffangwanne für
Schaummittelbehälter - Zumisch-
einrichtung 150...500 l/min, Zu-
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mischrate 3 % - Schaummittel für
Erzeugung Schwer-/Mittel-
schaum, biologisch abbaubar - 1x
Wandhydrant mit Stahlrohr 200 l/
min/Schwerschaumrohr 250 l/min/
Kontaktgeber/35m formfestem
Schlauch auf Haspel - ca. 25 m
Rohrleitungen bis DN 50 - ca. 10
m Rohrleitungen DN 65 - ca. 120
m Rohrleitungen DN 80 - Arma-
turen;
Titel  2:Ti tel  2:Ti tel  2:Ti tel  2:Ti tel  2: Erweiterung für Hub-
schrauber bis 10 t - Verteiler DN
80 - 2x Abgang DN 80/1x Abgang
DN 50 - 2x Schaumwasserwerfer,
Leistung 500 l/min Schwer-
schaum, Betätigung elektrisch -
Monitorsteuerung mit Joystick -
ca. 80 m Rohrleitungen DN 65 -
ca. 10 m Rohrleitungen DN 80.

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden, Gelände des Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt: ja;
Nebenangebote/Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Haupt-
gebotes zulässig.

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II. 1.6.

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oder
Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunter-
nehmen, Lieferanten und Dienst-
leistern, an die der Auftrag ver-
geben wird, haben muss: ge-
samtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforde-
rungen erfüllt:
Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis f VOB/A. Die Forde-
rung entfällt, wenn der Bieter eine
Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- u. Lieferanten-

verzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben zur Firmen-
bonität im Zentralen Vergabebüro
der LHD erfasst ist. Einzelnach-
weise sind nach Aufforderung ein-
zureichen

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: (Pkt. III.2.1)

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - Vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot
aufgrund der in den Unterlagen
genannten Kriterien.

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen:
Erhältlich bis: 12.04.2005, Kos-
ten: 13,00 EUR,
Zahlungsbedingungen und -wei-
se: Verrechnungsscheck (bitte
ohne Datum), Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt
Städtisches Klinikum Abt. Bau/
Invest Friedrichstr. 41, 01067 Dres-
den.
Der Verrechnungsscheck ist der
Anforderung der Verdingungs-
unterlagen beizulegen Die Kosten
werden nicht erstattet Die Ver-
dingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn der Nachweis über
die Zahlung vorliegt.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
02.05.2005; 9.30 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
22.06.200522.06.200522.06.200522.06.200522.06.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IVIVIVIVIV.3.7.2)Zei tpunkt  und Ort :.3 .7.2)Zei tpunkt  und Ort :.3 .7.2)Zei tpunkt  und Ort :.3 .7.2)Zei tpunkt  und Ort :.3 .7.2)Zei tpunkt  und Ort : Da Da Da Da Datum:tum:tum:tum:tum:
02.05.2005,02.05.2005,02.05.2005,02.05.2005,02.05.2005, Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr,,,,,
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19, 01067 01067 01067 01067 01067
Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen:
Nachprüfungsstelle: Regierungs-
präsidium Dresden Referat 34,
Preisprüfung VOB, VOL, Postfach
100653, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999;
Nachprüfungsbehörde: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim Regierungspräsidium Leipzig,

Braustr. 2, 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 23.03.2005
EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung

I.1) Offizieller Name und Anschrift des
öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
01067 Dresden, Friedrichstr. 41,
D, Tel.: (0351) 4804011, Fax:
4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich:
siehe I.1: ja

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Sachgebiet Bauvergabe,
01001 Dresden, D, Tel.: (0351)
4883771, Fax: 4883773;
Angebote/Teilnahmeanträge bei
persönlicher Abgabe: Zentrales
Vergabebüro, Bauvergaben Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden,
Briefkasten im Kellergeschoss

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
VVVVVerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nr. :. :. :. :. : 0013/05; 0013/05; 0013/05; 0013/05; 0013/05;
Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-
ratives Zentrum, 5- geschos-ratives Zentrum, 5- geschos-ratives Zentrum, 5- geschos-ratives Zentrum, 5- geschos-ratives Zentrum, 5- geschos-
siges Klinikgebäude, 2- fach un-siges Klinikgebäude, 2- fach un-siges Klinikgebäude, 2- fach un-siges Klinikgebäude, 2- fach un-siges Klinikgebäude, 2- fach un-
terkellert mit Dach-Hubschrau-terkellert mit Dach-Hubschrau-terkellert mit Dach-Hubschrau-terkellert mit Dach-Hubschrau-terkellert mit Dach-Hubschrau-
berlandeplatz in Stahlbetonberlandeplatz in Stahlbetonberlandeplatz in Stahlbetonberlandeplatz in Stahlbetonberlandeplatz in Stahlbeton     -----
SkelettbauweiseSkelettbauweiseSkelettbauweiseSkelettbauweiseSkelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Los 23 - Gebäude-Auftrags: Los 23 - Gebäude-Auftrags: Los 23 - Gebäude-Auftrags: Los 23 - Gebäude-Auftrags: Los 23 - Gebäude-
automation:automation:automation:automation:automation:
Errichtung einer lokalen Gebäude-
automation mit ca. 4.600 Daten-
punkten für: ca. 41 Lüftungs-,
Klima- und Entrauchungsanlagen;
Wärmeerzeugungs- und Ver-
teilungsanlage mit ca. 20 Heiz-
kreisen; Kälteerzeugungs- und
Verteilanlage einschließlich 2 Kühl-
türme; Aufschaltung weiterer
betriebstechnischer und medizin-
technischer Anlagen: Anlage be-
stehend aus: kompletter Feld-
und Automationsebene; ca. 50
Schaltschränken; ca. 150 km
Kabel aller Querschnitte, halogen-
frei, teilweise E90; Brandschutz-
klappen-Bussystem mit ca. 600
Teilnehmern; Implementation wei-
terer fabrikatsspezifischer Bus-
syteme; Einbindung in die vorhan-
dene Managementebene (Fabri-
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kat Kieback & Peter) einschließ-
lich Erstellung aller Anlagenbilder
und Datenpunktgenerierungen

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden, Gelände des Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt: ja;
Nebenangebote/Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Haupt-
gebotes zulässig

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II. 1.6)

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oder
Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007Ende: 08.03.2007

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunter-
nehmen, Lieferanten und Dienst-
leistern, an die der Auftrag ver-
geben wird, haben muss: ge-
samtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforde-
rungen erfüllt: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e,
f, VOB/ A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheini-

gung der Eintragung in das Unter-
nehmer- und Lieferantenverz-
eichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. (ABSt.)

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: vorlegen kann oder mit aktu-
ellen Angaben zur Firmenbonität
im Zentralen Vergabebüro der LHD
erfasst ist. Einzelnachweise sind
nach Aufforderung einzureichen
(noch zu Pkt. III.2.1)

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:
VVVVVergabe- Nrergabe- Nrergabe- Nrergabe- Nrergabe- Nr. :. :. :. :. : 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Erhältlich
bis: 12.04.2005; Kosten: 27,00
EUR; Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum), Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Abt. Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden; Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
02.05.2005, 10.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
22.06.200522.06.200522.06.200522.06.200522.06.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 02.05.2005,

10.00 Uhr, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss
046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfungsstelle: Regierungsprä-
sidium Dresden, Referat 34, Preis-
prüfung VOB, VOL, Postfach
100653, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: (0351)
8259999; Nachprüfungsbehörde:
Vergabekammer des Freistaates
Sachsen beim Regierungspräsi-
dium Leipzig, Braustr. 2, 04107
Leipzig, Tel.: (0341) 9770, Fax:
(0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 23.03.2005

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351 ) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausbau der Gompitzer Straße zwischen
Lise-Meitner-Straße und Altburgstädtel

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5072/05, 5072/05, 5072/05, 5072/05, 5072/05,     01157 Dres-
den

e) Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit -Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung-
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungser-
bringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen ( 279a SGB III) sind in

den Verdingungsunterlagen enthalten.
Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch,Tel.: (0351)2077533
bzw. 30 - 750 m² Provisorische Fahr-
bahn in Abschnitten herstellen - 2 300 m³
Boden lösen - 2 700 m² Pflasterdecke
aufnehmen davon 1425 m² mit Asphalt-
überzug - 650 m² Asphaltdecke auf-
nehmen - 22 St. Straßenabläufe mit
Anschlussleitungen erneuern - 640 m
Natursteinborde setzen - 640 m
Gerinnestreifen 1-zeilig - 1 300 m³
Frostschutzschicht - 2 400 m² Verfesti-
gung - 420 m³ Bodenaustausch - 2 475
m² Asphalttragschicht - 2 475 m²
Splittmastixasphalt - 200 m² Klein-
pflasterdecke in Aufmerksamkeits-
feldern herstellen - 210 m² Großpflaster-
decke in Überfahrten herstellen - 1 460
m² Betonpflaserdecke herstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5072 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5072 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5072 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5072 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5072 /05 :  Beg inn :
06.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
08.04.2005, Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5072/05: 20,00 EUR; Zahl-
ungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5072/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 19.04.2005, 9.30Einreichungsfrist: 19.04.2005, 9.30Einreichungsfrist: 19.04.2005, 9.30Einreichungsfrist: 19.04.2005, 9.30Einreichungsfrist: 19.04.2005, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
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046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5072/05: 19.04.2005, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a  bis f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefe-
rantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt.)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung nachzureichen.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(§ 150 Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 20.05.200520.05.200520.05.200520.05.200520.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;

Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Frau Kramer, Telefon: (0351)
4884377

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351 ) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausbau der Gombitzer Straße zwi-Ausbau der Gombitzer Straße zwi-Ausbau der Gombitzer Straße zwi-Ausbau der Gombitzer Straße zwi-Ausbau der Gombitzer Straße zwi-
schen Lise-Meitner-Straße u. Alt-schen Lise-Meitner-Straße u. Alt-schen Lise-Meitner-Straße u. Alt-schen Lise-Meitner-Straße u. Alt-schen Lise-Meitner-Straße u. Alt-
burgstädtel - Öffentliche Beleuchtungburgstädtel - Öffentliche Beleuchtungburgstädtel - Öffentliche Beleuchtungburgstädtel - Öffentliche Beleuchtungburgstädtel - Öffentliche Beleuchtung

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5073/05, 5073/05, 5073/05, 5073/05, 5073/05,     01157 Dres-
den

e) - - - - - 10 St. Mastleuchten - 450 m Kabel -
375 m Rückbau Freileitung - 10 Str.
Rückbau Leuchten

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5073 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5073 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5073 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5073 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5073 /05 :  Beg inn :
06.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.200506.06.2005, Ende: 19.10.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (03 51)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
18.04.2005, Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5073/05: 6,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5073/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung

der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5073/05: 19.04.2005, 10.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a  bis f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbe-
ratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt.)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung nachzureichen.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(§ 150 Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 20.05.200520.05.200520.05.200520.05.200520.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Herr Rennecke, Tel.: (0351) 4889837

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-

Anzeige



15

1. April 2005/Nr.13Dresdner Amtsblatt

und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Öffentliche Beleuchtung Friedrich-Öffentliche Beleuchtung Friedrich-Öffentliche Beleuchtung Friedrich-Öffentliche Beleuchtung Friedrich-Öffentliche Beleuchtung Friedrich-
Wieck-Straße, 3. BA, J.-Hermann-Wieck-Straße, 3. BA, J.-Hermann-Wieck-Straße, 3. BA, J.-Hermann-Wieck-Straße, 3. BA, J.-Hermann-Wieck-Straße, 3. BA, J.-Hermann-
Denkmal und WiesenwegDenkmal und WiesenwegDenkmal und WiesenwegDenkmal und WiesenwegDenkmal und Wiesenweg

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:5074/05,.:5074/05,.:5074/05,.:5074/05,.:5074/05, 01326 Dresden
e) 15 St. Straßenleuchten liefern und er-

richten; 15 St. Stahlrohrmasten liefern;
9 St. Kabelmuffen liefern und errich-
ten; 600 m Kunststoffkabel liefern und
in Kabelgraben legen; 260 m Kabelab-
deckhauben liefern und in Kabelgraben
legen; 520 m Einmessunterlagen er-
stellen; 1 Psch. Demontage ÖB-Altan-
lage; 1 Psch. provisorische Beleuch-
tungsanlage liefern, errichten, zurück-
bauen; 1 St. Kabelverteilersäule liefern
und errichten; 10 St. Bodeneinbau-
strahler liefern und errichten; 1 St.
Fußbodenebene Einbaueinheit liefern
und errichten; 1 St. wasserdichte
Gebäudeeinführung liefern und errich-
ten

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5074 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5074 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5074 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5074 /05 :  Beg inn :t r ag :  / 5074 /05 :  Beg inn :
27.06.2005, Ende: 12.12.200527.06.2005, Ende: 12.12.200527.06.2005, Ende: 12.12.200527.06.2005, Ende: 12.12.200527.06.2005, Ende: 12.12.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
08.04.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5074/05: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5074/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,
10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben;
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067

Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001
m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5074/05: 19.04.2005, 10.15 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 03.06.200503.06.200503.06.200503.06.200503.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Herr Hofmeister, Tel.: (0351) 4889834

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351 ) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Friedrich-Wieck-Straße, 3. BA zwi-Friedrich-Wieck-Straße, 3. BA zwi-Friedrich-Wieck-Straße, 3. BA zwi-Friedrich-Wieck-Straße, 3. BA zwi-Friedrich-Wieck-Straße, 3. BA zwi-
schen Josef-Hermann-Denkmal undschen Josef-Hermann-Denkmal undschen Josef-Hermann-Denkmal undschen Josef-Hermann-Denkmal undschen Josef-Hermann-Denkmal und
WiesenwegWiesenwegWiesenwegWiesenwegWiesenweg

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5075/05, 5075/05, 5075/05, 5075/05, 5075/05, 01326 Dres-
den

e) Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche

Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungser-
bringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (§ 279a SGB III) sind
in den Verdingungsunterlagen enthal-
ten. Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch, Tel.: (0351) 2077533
und 2077530.
Straßenbau:Straßenbau:Straßenbau:Straßenbau:Straßenbau: 825 m³ Boden nach LAGA
Z2 lösen und entsorgen, 255 m³ Boden
liefern, 750 m² Fahrbahnaufbruch bitu-
minös, 1040 m² Plasteraufbruch, 775 m³
Frostschutzschicht, 300 m³ Schottert-
ragschicht, 300 m² hydraulisch gebun-
dene Tragschicht, 2190 m² Pflaster-
decke, 310 m² Granitplatten; Tiefbau-
leistungen Öffentliche Beleuchtung,
Tiefbauleistungen Elt, Tiefbauleistungen
Trinkwasser, Tiefbauleistungen Gas,
Tiefbauleistungen Stadtentwässerung,
Trillekanal: 170 m³ Erdaushub Bkl. 3-5,
110 m² Baugrubenverbau nach Wahl
des AN, 140 m³ Boden liefern, 133 m
Bachumleitung mittels Verrohrung, 28
St. Verpresspfahl mittl. Pfahllänge=5,0
m, 100 m³ unbew. Beton C 12/15, 160
m³ unbew. Beton C 16/20, 10 m³ Bew.
Beton C 25/30, 21 m³ Bew. Beton C
35/45, 5 St. Betonstahl BSt 500 S, 128
St. Stahlbeton-Rahmenfertigteile (Kon-
struktionsdicke=0,25 m I. W.=2,6 m,
I. H.=1,5 m, Baulänge=1,0 m), 80 m³
Mauerwerkabbruch, 180 m³ Stahlbeton-
abbruch, 310 m² Sohlenaufbruch, 30
bis 40 cm dick.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

ja; Technische Bearbeitung der Bau-
werke, statische Berechnungen, Stand-
sicherung, Ausführungsplanung

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag 5075/05: Beginn: 27.06.2005,trag 5075/05: Beginn: 27.06.2005,trag 5075/05: Beginn: 27.06.2005,trag 5075/05: Beginn: 27.06.2005,trag 5075/05: Beginn: 27.06.2005,
Ende: 12.12.2005Ende: 12.12.2005Ende: 12.12.2005Ende: 12.12.2005Ende: 12.12.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen
bis: 08.04.2005,  digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5075/05: 40 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-

einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen wer-
den erst nach Vorliegen des Verrech-
nungsschecks versandt. Der Bewerber
hat mit der Bewerbung eine verbindli-
che Erklärung zur Abholung der Unter-
lagen (bei Straßen- und Tiefbauamt,
Zimmer 3092, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Montag bis Donners-
tag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 8.00
bis 12.00 Uhr) oder zum gewünschten
Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5075/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  19 .04 .2005 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote 5075/05: 19.04.2005,
10.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis  f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen. Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister (§ 150 Gewerbe-
ordnung) auf Verlangen der Vergabest-
elle vorzulegen.

t)t)t)t)t) 03.06.200503.06.200503.06.200503.06.200503.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Knapp, Tel.: (0351) 4884324, Herr
Riedel, Tel.: 4881703
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